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Mit App zu tieferen Prämien
Start-up bietet eine Autoversicherung an, bei der
die Prämie nach dem Fahrverhalten berechnet wird
VON RAPHAEL BÜHLMANN

Wer zahlt wie viel für eine Autover-
sicherung? Die Beantwortung dieser
Frage hat in der Vergangenheit immer
wieder für Kontroversen gesorgt. Für
die Prämien-Festsetzung zählen näm-
lich Kriterien wie Geschlecht, Alter,
Wohnort, Fahrzeugtyp, Fahrpraxis
und Nationalität. «Die Versicherer ge-
wichten diese Kriterien entsprechend
ihrem jeweiligen Geschäftsmodell un-
terschiedlich, was zu unterschiedli-
chen Prämien führen kann», erklärt
Sabine Alder, Sprecherin des Schwei-
zerischen Versicherungsverbands. Da-
bei dürften die Versicherer allerdings
nur Faktoren einbeziehen, die sich
statistisch belegen lassen.

Diese Praxis führt heute unter ande-
rem dazu, dass Personen mit auslän-
discher Abstammung, zum Beispiel Al-
baner, wesentlich mehr für ihre Auto-
versicherung bezahlen. Das sei unge-
recht, finden die Firmengründer des
Startups Kasko2go. Sie entwickelten
ein Modell, nach dem sich das Risiko
für jeden Versicherungsnehmer indivi-
duell berechnen lässt. «Unser System
baut auf zwei Prinzipien auf», erklärt
Dimitri Wulich von der Kasko2go AG.

«Pay-As-You-Drive» besagt, dass die

Prämie von der Anzahl gefahrener
Kilometer abhängt. «Unsere Kunden
erhalten rückwirkend für jeden Monat
eine Abrechnung, welche die zurück-
gelegten Kilometer berücksichtigt», so
Wulich. Der zweite Grundsatz trägt
der individuellen Fahrweise Rech-
nung - «Pay-How-You-Drive». Eine auf
dem Smartphone installierte App sam-
melt dazu via GPS Telemetrie-Daten.
«Wir erfassen, wie jemand beschleu-
nigt, bremst, sich bei gefährlicher Wit-
terung verhält oder auch, ob jemand
häufiger gefährliche Strecken fährt.»

Diese Grundsätze erachtet der Eid-
genössische Datenschutz- und Öffent-
lichkeitsbeauftragte als heikel: «Mit
der Einführung von Pay-As-You-Drive-
Modellen könnte es zu tief greifen-
den Veränderungen im Versicherungs-
markt für Motorfahrzeuge kommen.
Es stellt sich die Frage, inwieweit
sich künftig ein Kunde überhaupt ei-
ner solchen Lösung entziehen kann»,
heisst es in einer Stellungnahme.
Datenschützer wird hellhörig
Ferner besteht für den Datenschützer
die Gefahr, dass die gesammelten
Daten für weitere Versicherungen
(oder andere Zwecke) verwendet wer-
den könnten. «Es könnte insbesondere

Eingang finden in die Risikoberech-
nung bei Lebens-, Invaliditäts- und Un-
fallversicherungen und im schlimms-
ten Fall dazu führen, dass der Ver-
sicherungsgeber es ablehnt, die betrof-
fene Person aufzunehmen; diese hätte
keine Möglichkeit mehr, sich gegen
entsprechende Risiken zu versichern.»
Daher müssten Versicherte sicherstel-
len, dass die Datenschutzgrundsätze
der transparenten Information und
der freien Einwilligung der Versiche-
rungsnehmer berücksichtigt sind.

Für Kasko2go ist hingegen klar: Das
Modell wird zur Sicherheit auf Schwei-
zer Strassen beitragen. So könnten
doch beherrschte Lenker tiefere Prä-
mien herausfahren, während sportli-
che Fahrer den regulären Preis bezah-
len müssten. Laut Wulich sei es auch
nicht zwingend, die App in Betrieb zu
haben. «Es kann ja sein, dass man das
Smartphone nicht im Fahrzeug hat
oder die Batterie leer ist. In dem Fall
ist man genau gleich versichert und
es erwachsen dem Kunden auch keine
Nachteile», sagt Wulich. Das System
soll es laut Wulich ermöglichen, dass
gewisse Personen ihre Versicherungs-
prämien um bis zu 50 Prozent wer-
den senken können.



Datum: 04.05.2019

Freiamt

Schweiz am Wochenende/Freiamt
5401 Baden
058/ 200 53 10
https://www.schweizamwochenende.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 8'697
Erscheinungsweise: wöchentlich Themen-Nr.: 229.027

Auftrag: 3010980Seite: 14
Fläche: 42'934 mm²

Referenz: 73398392

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

.1

Die Berechnung der Prämien für Autoversicherungen ist umstritten. GAETAN BALLY/KEY


